
Der Nikolaus war da!

Zu den schönen Traditionen der Schule gehört 
am 6. Dezember der Besuch vom Nikolaus in 
unseren Klassen 5.
Wenn es an der Tür des Klassenraums poltert,
ist die Aufregung groß, denn allen ist klar: jetzt 
kommt der heilige Mann mit seinem Knecht 
Ruprecht. In seinem goldenen Buch hat er Beo-
bachtungen zum Verhalten der Schülerinnen 
und Schüler miteinander sowie zu ihrem Fleiß 
und Engagement festgehalten. Er spart nicht 
mit Lob, macht aber auch kritische Anmerkun-
gen zu den Verhaltensweisen, die nach seinen 
Feststellungen nicht in Ordnung sind. 
So muss der Knecht Ruprecht gelegentlich auch 
einmal mit seiner Rute drohen, doch viel lieber 
packt er natürlich aus seinem Sack die Ge-
schenke aus, die ihm wie jedes Jahr der Förder-
verein der Schule eingepackt hat.

Mausefallenflitzer

In den letzten Wochen hatten die Schülerinnen und 
Schüler des achten Jahrgangs im Physikunterricht 
eine ganz besondere Aufgabe zu lösen. Sie sollten 
ein Modellfahrzeug entwickeln, welches lediglich 
mit der Spannkraft einer gewöhnlichen Mausefalle 
angetrieben wird. Die im Unterricht vermittelten 
Lerninhalte konnten so praxisnah erfahren und 
kreativ genutzt werden. 
Ende November hatten dann die einzelnen Gruppen 
die Gelegenheit, ihre Modelle in der Aula der 
Schule gegeneinander antreten lassen. 
Insgesamt starteten über 15 raffiniert und kreativ 
gestaltete Mausefallenrenner. Als Preis winkte ein 
ganzer Eimer voller süßer Gummimäuse. Über 
diesen konnten sich schließlich die Schülergruppe 
bestehend aus Florian Hintemann, Leon Focke und 
Nikas Schulze Icking freuen, die mit einer Distanz 
von über 20 Metern den Wettbewerb für sich ent-
scheiden konnten. 
Die betreuenden Physiklehrkräfte Carmen Buß-
Haskert und Daniel Reitmeyer zeigten sich mit den 
erzielten Ergebnissen der teilnehmenden Gruppen 
äußerst zufrieden und lobten das große Engage-
ment der Schülerinnen und Schüler.
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der Jahreswechsel liegt zwar nun schon einige Tage 
zurück, aber wir möchten dennoch die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen alles Gute für das Jahr 2020 zu wün-
schen!
In diesem Jahr wird uns das Team der Qualitätsana-
lyse der Bezirksregierung Münster besuchen. Vom 
16.-19.03.2020 wird der Unterricht besucht, Kon-
zepte und Dokumentationen unserer Schule werden 
gelesen sowie Interviews mit allen am Schulleben 
Beteiligten geführt.
Alle Mitglieder des Fördervereins der Schule lade 
ich schon jetzt zur jährlichen Sitzung am 1111. Feb-
ruar um 19:00 Uhr ein. Da in diesem Jahr die 
Neuwahl des Vorstandes ansteht, würden wir uns 
über viele Anwesende freuen.
Merken Sie sich bitte auch den Termin für den 
Schülerberatungstag am 24.April 2020 vor.
Ich freue mich gemeinsam mit dem Kollegium auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit und bin sicher, 
dass wir auch 2020 die anstehenden Herausforde-
rungen gut bewältigen werden.
Mit freundlichen Grüßen

S. Wichmann, Schulleiter

PhänomexX Besuch

Wie viel wiegt ein Mensch auf dem Mond? Wie 
funktioniert eine Zugbrücke? Zu diesen und anderen 
Fragen experimentierten alle Schüler der fünften 
und sechsten Klassen der HLR im Schülerlabor 
PhänomexX.

Vorlesewettbewerb 2019
Auch in diesem Jahr hat der Jahrgang 6 beim bun-
desweiten Vorlesewettbewerb des Börsenvereins 
des deutschen Buchhandels teilgenommen. 

Im Klassenentscheid konnten sich Leana Musholt 
(6a), Lukas Schülting (6a), Mia Gehling (6b), Si-
mon Claushues (6b), Mats Busche (6c) und Qaush 
Leka (6c) als beste Vorleser für den Schulentscheid 
qualifizieren.
Alle Teilnehmer konnten das Publikum mit span-
nenden oder lustigen Wahltexten von ihrem Leseta-
lent überzeugen. Auch die Aufgabe, einen fremden 
Text zum Leben zu erwecken gelang ihnen gut, so 
dass die Schüler-Lehrer-Jury eine schwere Ent-
scheidung zu treffen hatte. 

Letztendlich konnte Mats Busche aus der 6c zum 
Schulsieger ernannt werden. Ihm kann nun die 
ganze Schule beim Regionalentscheid im Januar 
2020 die Daumen drücken.

Adventskonzert 2019

Auch wenn es draußen 15 Grad warm war, kam in 
der St. Otger-Kirche besinnliche Stimmung auf. Mit 
„Winter Wonderland" zauberte der Differenzie-
rungskurs Musik der 6. Klasse Wintergefühle in die 
Kirche, die Klasse 5b holte mit Rudolf den Weih-
nachtshelden dazu, die 5a sang das französische 
Lied „Noel" sogar auswendig und die 5c begeisterte 
mit „Go, tell it on the Mountain".
Mit „I love you" von Billie Eilish und „People help 
the People" ließ die Schülerband Gefühle heraus. 
Viel Applaus bekam auch der Schulchor, der ein 
Stück aus dem Musical „Elecs Geheimnis" aufführ-
te, dessen Aufführung für den nächsten März ge-
plant ist. Darin geht es um den Außerirdischen 
Elec, der auf die Erde geschickt wird, um die 
Menschlichkeit zu lernen. Die 8c führte einen 
Weihnachtssketch zum Schmunzeln auf.
Wie groß das musikalische Potenzial in der Herta-
Lebenstein-Realschule ist, war auch beim EBA-
Chor zu hören, der mit vielen Solo-Einlagen 
„Christmas Love" und „Falling like the Stars" vor-
trug. Die 10d riss das Publikum dann mit dem „Jin-
gle Bells Rock" mit und auch der Lehrerchor ernte-
te viel Applaus mit dem Lied „Watching it snow".
Das Konzert endete mit der Herta-Hymne. Der 
Erlös in Höhe von 300€ wurde dem Kinderheim in 
Wojcieszów gespendet.
Auszug aus der Münsterland Zeitung vom 19. Dezember 2019


